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Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen Uhr

Adonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
Durch die Poſt unter Nr 2640 Mk 1,60 pro Quart exel Beſtellgeld
9nlertions Preis pro 6 geſp Petitzeile 16 Pf auswärtige Anzelgen

20 Df Reklamen 80 Pf Bei Wiederholungen Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37
II Stadt Gxpedition Zinksgartenſtraße Nr 18

Stadt Grpedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

perbreienngebegir er Stade Halle

Mittwoch den 18 April 1894
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für Halle und den Saalkreis
Fand wirthſchaftliche Oratisbeilkage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

men

6 Jahtgaug

Verantwornlir
Kudoldh Heine Bolitik Handel und Volkswiethſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2e
Adolf Findeiſen Juſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 46 Uhr Nachmittag
Hruck und Berlag von W Kutſch bach in Halle a S

Telephon Rr 819
m

a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanumburg OQnuerfurt Weißeufels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer ninfaßt S Seiten
e

Die Anklageſchrift gegen den Anarchiſten Henry

Paris 15 April
Heute iſt die Anklageſchrift gegen den Attentäter im Terminus

Hotel Emile Heury erſchienen Das Vorleben des jungen
Mannes wird wie folgt geſchildert

Der Angeklagte iſt in Spanien geboren wohin ſich ſein
Vater flüchtete nachdem er an den Ereigniſſen vom Jahre 1871
lebhaften Antheil genommen hatte Nach der Amneſtie des Jahres
1882 kehrten ſeine Eltern nach Frankreich zurück Er empfing
eine gediegene Erziehung meldete fich zu dem Examen der Ecole
Politechnique fiel aber bei der zweiten Prüfung durch Er trat
darauf in das Haus eines Baukonſtrukteurs ein der ihn nach
Venedig ſchickte wo er die Ausführung größerer Arbeiten über
nommen hatte Kaum drei Monate ſpäter verließ er dieſe

die ihm eine Karriere hätte ſichern können Nach Paris zurü
gekehrt fand er eine Stellung mit 125 Francs Gehalt in einem
Handelshaus Um dieſe Zeit wurde er nach ſeiner Erklärung ein
übertzeugter Anarchiſt Seine beſſere Erziehung verſchaffte
ihm bald eine gewiſſe Berühmtheit unter den Genoſſen Als Folge
der erſten anarchiſtiſchen Attentate wurde er am 30 Mai 1892
verhaftet bald darauf aber wieder in Freiheit geſetzt Ein wenig
ſpäter beſchloß ſein Brodherr der ihn unter ſeinen Arbeitern
auarchiſtiſche Propaganda treiben ſah ihn zu entlaſſen Nach
ſeinem Fortgang entdeckte man in ſeinem Pult ein Manuſtkript
über die Fabrikation von Exploſivſtoffen und eine Art
von Handbuch mit dem Titel Praktiſche Anarchie das mit
folgenden Worten anhebt Wir bitten die Genuoſſen ſich in
dieſen Fabrikationszweigen zu üben

Der Angeklagte war einige Zeit in der Adminiſtration der anar
chiſtiſchen Zeitung En Dehors thätig und trat dann bei dem
Holzbildhauer Dupuy als Schreiber in Dienſt Von dort verſchwand
er am Tage nach der Exploſion in der Rue des Bons Enfauts
Trotz dieſer packenden Gleichzeitigkeit leugnet er an dem Anſchlag
Theil genommen zu haben nach ſeiuen Aeußerungen iſt er aus
Furcht wieder verhaftet zu werden nach England geflohen

war derart erſonnen und konſtruirt daß ſie im Stande war unter
einer Menge Tod zu verbreiten und das Gebände in welchem die
Exploſion ſtattfinden würde theilweiſe zu zerſtören Die Frage
nach Komplicen wird in folgender Weiſe erledigt Wie alle
Anarchiſten behauptet der Angeklagte ganz allein gehandelt zu ha
ben wenn die Vorunterſuchung auch keine juriſtiſch charakteriſirte
Beihilfe hat feſtſtellen können ſo geht aus ihr doch hervor daß
andere Anarchiſten ſeine Pläne gekannt haben

Die Anklageſchrift ſpringt dann unvermittelt zum Anſchlage
gegen die Bergwerksgeſellſchaft von Carmeaux über Die Auf
findung der Höllenmaſchine in der Avenue de Opera ihr
Transport nach dem Polizeiamt in der Rue des Bous Enfants
ihre Exploſion die den Tod von fünf Schutzleuten herbeiführte
werden eingehend geſchildert Jntereſſant iſt die Darſtellung der
Entdeckung des Schuldig en Die Exploſion hatte am Mor
geu des 8 November 1892 ſtattgefunden Die erſten Anhalts
punkte für die Unterſuchung wurden durch die Zeitung geliefert in
die die Maſchine eingewickelkt war Es war die Nummer des
Temps vom 1 Juni 1892 Man durfte annehmen daß der

Mörder dieſe aufbewahrt hatte weil ſie vielleicht irgend etwas für
ihn beſonders Jntereſſantes enthielt Nun erzählte dieſe Nummer
gerade die Verhaftung der Brüder Henry die am 30 Mai vor
genommen aber nicht aufrecht erhalten worden war

Die Vorunterſuchung ſtellte bald feſt daß Fortuné Henry am
Tage der Exploſion in Bourges war Der Verdacht konzentrirte
ſich daher auf Emile Heury Jm Monat Juli war der Polizei
ſignaliſirt worden daß er chemiſche Studien triebe Am 8 No
vember hatte er das Haus ſeines Prinzipals gegen ein Viertel
nach zehn Uhr Morgens verlaſſen und war um zwölf Uhr zurück
gekehrt Nach Ausſagen der Frau Dupuy verrieth er eine tiefe
Erregung als ſein Prinzipal mit einem Zeitungsblatt mit dem
Bericht über die ſtattgehabte Exploſion heimkehrte Am nächſien
Tag erklärte er leidend zu ſein und am 10 November vier Uhr
Nachmittags verließ er das Büreau mit dem Vorgeben ſich zu

r pflegen laſſen zu wollen Statt deſſen begab er ſich nach
ondon

Trotzdem er hierdurch genügend verdächtig erſchien wußte man
nichts Beſtimmtes gegen ihn vorzubringen Während ſeiner Ab
weſenheit vom Büreau am Tage der Exploſion hatte er drei
Kommiſſionen beſorgt und weite Strecken zurückgelegt Nach ſeiner

Von da ab blieb ſeine Spur verloren bis zum 20 Dezember Verhaftung im Anſchluß an das Attentat Terminus berief er ſich
vergangenen Jahres wo er ſich nach der Villa Faucheux Rue des
Envierges begab und dort unter dem Namen Louis Dubois ein
Zimmer miethete Das Dokument fährt dann mit der Schilderung
der von Henry benutzten Bombe fort

Henry ließ dreieinhalb Kilo Pikrinſäure in ſeiner Woh
nung zurück ſteckte ſeinen geladenen ſechsläufigen Revolver
zu ſich desgleichen ein Dolchmeſſer deſſen Klinge er vergiftet
hatte rollte die Bombe nach dem Vorbild Vaillants in ſeine
Leibbinde und begab ſich anf die Suche nach Opfern Er ging
nach der Avenue de Opera muſterte Bignon das Café ameéri
cain das Café de la paix im Grand Hotel Ueberall war es ihm
zu leer So gelangte er zum Hotel Terminus und beging
dort das Attentat deſſen Einzelheiten ſchon genügend bekannt ſind

Das Urtheil des Sachverſtändigen über die von Henry gebrauchte
Bombe lautete Die von dem Angeklagten geworfene Maſchine

Lady Elgar s Tochter
Roman von U Roſen

40 FortſetzungAlice giebt ſich einer Täuſchung hin die ich bis jetzt
noch nicht die Kraft fand zu zerſtören Thekla hat mir

Nachdruck derboten

verziehen Otto fuhr die Gräfin traurig fort und auch
Sie müſſen mir verzeihen Morgen oder übermorgen ſoll
ſie auch vor Jenen die ſie gedemüthigt zu haben wähnen
gerechtfertigt daſtehen Jch bedarf der Ruhe um nach
zudenken und zu überlegen Jhnen aber war ich eine ſofortige

Aufklärung ſchuldig Mir iſt als ſtände ich vor einem
bodenloſen Abgrund in den ich bei dem Gedanken an mein
Kind verſiuken müßte Mein Kind mein einziges Kind

Jhr Kind Frau Gräfin rief Lord Neville heftig
J Das wolle Gott verhüten Jch glaube es nicht jenes

ſchlechte Mädchen iſt nicht Jhr Kind
Lady Elgar ſank bleich und ächzend in einen Seſſel
Der Marquis erſchrocken über die Wirkung ſeiner unWorte eilte an ihre Seite und bat ſie um Ver

ihung
Otto theurer Otto was hätte ich Jhnen zu verzeihen

hauchte ſie Aber um des Himmels willen ſagen Sie
m was Sie meinen was ich zu hoffen was ich zu fürchten

gab nur dem Verdacht Ausdruck der nach AllemJch
was ich heute erfuhr in mir aufſtieg erwiderte Neville in
ehrerbietiger Zärtlichkeit ihre Hand an ſeine Lippen führendWie Sie bin ich mit der Seht Verluſtes
und des Wiederfindens Jhrer Tochter nur be
kannt doch

Vielleicht habe ich unklug und voreilig gehandelt
unterbrach ihn Lady Elgar aber ich war in meinem eigenen
Gemüth ſo feſt überzeugt mein Kind wiedererlangt zu haben
ind da auch weder Lady Beverly noch Hugo Alton

auf dieſes Alibi bis zum 23 Februar
Als er an dieſem Tage mit den anderen Anarchiſten konfrontirt

wurde die man für ſeine Helfershelfer hielt erklärte er der
einzige Schuldige zu ſein und gab Aufklärungen über die
Art und Weiſe der Ausführung des Attentats mit derartigen

n heiten daß an deren Richtigkeit nicht gezweifelt werden
onnte

Die Bombe beſtand aus einem eiſernen Kochtopf in welchem
er zwanzig Dynamitpatronen deren Urſprung nicht auf
geklärt iſt um einen Zünder gruppirt und den Zwiſchenranm mit
vier Kilo Kaliumchlorat gemiſcht mit pulveriſirtem Zucker aus
gefüllt hatte Alle Angaben wie er ſich die erforderlichen
Materialien verſchafft habe konnten auf ihre Richtigkeit
kontrolirt werden weshalb ſeine Schuld keinem
Zweifel mehr unterliegt

Ah Hugo Alton rief der Marquis um ſchnell hin
zuzufügen Verzeihen Sie daß ich Jhnen in s Wort fiel
und auch das was ich Jhnen ſagte Jch hatte völlig ver
eſſen daß Hugo Alton durch unwiderlegliche Beweiſe zu
riedengeſtellt werden mußte Wenn er zufrieden iſt Frau

Gräfin dann mußten meine Zweifel verſtummen Dem Ur
theil eines Mannes für den ein hoher Titel und ein fürſt
liches Vermögen auf dem Spiele ſteht darf man ſich unbe
dingt anſchließen

Hugo iſt befriedigt vollkommen befriedigt entgegnete
die Gräfin ebenſo aufgeregt wie zuvor Aber ich muß
Jhnen jetzt die ganze Geſchichte ſammt den Gründen für
deren Geheimhaltung anvertrauen Die Zweifel die Sie
ausſprachen und die Ereigniſſe der beiden letzten Tage ſind
tief in mein Gemüth gedrungen und haben es mächtig er
ſchüttert Von den ſpäteren Vorkommniſſen weiß Hugo
nichts Sie ſchienen meiner beſonderen Beachtung ſo unwerth
daß der Gedanke ſie gegen Hugo zu erwähnen mir gar
nicht kam Und bis ich meine geiſtige Spannkraft wieder
gewonnen habe werde ich auch fernerhin Schweigen beobachten
Meine Tochter mag mir eine herzbrechende Enttäuſchung und
die Quelle beſtändigen Kummers ſein nichtsdeſtoweniger
bleibt es meine Pflicht deren Intereſſen zu ſchützen Jch
muß verſuchen den Frieden meiner Seele darin zu finden
daß ich ſie auf beſſere Wege leite und fie für edlere Gefühle
empfänglich mache Jch habe ſie vor Jhnen bloßgeſtellt
Otto weil ich Thekla dieſe Genngthuung ſchuldig war aber
bedenken Sie mit mir wie viele Jahre ſie dem erntedrigenden
EGinfluſſe dieſes Weibes ausgeſetzt war

Jhre Augen füllten 2 mit Thränen und der Marquis
drückte ihr in ſtummer Sympathie die Hand

Jch will Jhnen nun begann die Gräfin wieder einen
umfaſſenden Bericht von Allem was von Anfang bis zu dieſer
Stunde geſchehen iſt geben
ſie ihm was ſich von dem Augenblick in welchem ſie die Bot

Nach dieſer Einleitung erzählte

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Originalbericht des General Anzeiger
50 Sitzung

H Berlin 16 April
Beginn der Sitzung 11 Uhr Vormittags

Das Haus ſetzt die dritte Leſung des Etats fort
Abg v Pappenheim konſ wünſcht eine geſetzliche Regelung

der Verpflegungsſtationen deren ſegensreiche Wirkung all
emein anerkannt ſei welche aber aus den Unterſtützungen der freien
iebesthätigkeit allein nicht r können

O Graf Eulenburg verſpricht Berückſichtigung dieſes
unſches
Nachdem noch verſchiedene Wünſche und Meinungen geäußert wurden

wird der Etat des Miniſteriums des Jnnern genehmigt
Es folgt der Etat der landwirthſchaftlichen Verwaltung
Abg Graf Kanitz konſ Die ruſſiſchen Bahnen fahren ruſſiſches

Getreide etwa zu dem vierten Theil des Frachtſatzes der von deutſchen
Bahnen verlangt wird eine Frachtermäßigung für deutſches Getreide
wäre auf deutſchen Bahnen ebenfalls erwünſcht

Miniſter v Heyden beſtätigt die Richtigkeit der angeführten Be
hauptung es ſeien jedoch viele finanzielle Hinderniſſe gegen völlige
Regelung dieſer Verhältniſſe die erwogen werden müſſen

Der Etat der landwirthſchaftlichen Verwaltung wird genehmigt
Beim Kultusetat werden verſchiedene Wünſche geäußert Na

mentlich führt
Abg Frh v Heeremann Ctr Klage über den Mangel an

Wohlwollen bei allen Verwaltungsbehörden gegenüber der Kirche wenn
ſie ihre Stellung zur Schule zu wahren ſich bemühe

Miniſter Dr Boſſe bezeichnet dieſe Klagen als unbegründet
Sodann vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung morgen Dienſtag Fortſetzung der Etatsberathung

Novelle zur hannoverſchen Wegeordnung Kaligeſetz

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 April Hofnachrichten Ueber den
Kaiſer Wilhelm liegen Meldungen aus Karlsruhe nicht vor

Die Kaiſerin Auguſte Victoria iſt an Bord der
Chriſtabel um 3 Uhr Nachmittags im Hafen von S Marco
Venedig angekommen

Zur Wiener Kaiſerretſe weiß der Peſt Lloyd noch
zu melden daß in dem Augenblick bevor der deutſche Kaiſer mit
dem Kaiſer Franz Joſeph den Bahnhof verließ vom Dache des
Südbahnhofs ein großer Hammer wie ihn Pflaſterer benutzen
herabfiel Jm Publikum entſtand große Aufregung Die Unter
ſuchung iſt im Zuge

Eine Reichsanleihe im Betrage von 160 Millionen
Mark ſoll in den nächſten Tagen aufgelegt werden

Die Steuerkommiſſion des Reichstages trat
heute zur Berathung des Tabakſteuergeſetzes zuſammen
Die Debatte wurde eingeleitet vom Staatsſekretär v Poſadowski
welcher die ungünſtige Lage der Reichsfinanzen ſchilderte Es be
theiligten ſich mehrere Abgeordnete an der Debatte doch wurde
ein Beſchluß nicht gefaßt

ſchaft Lord Robert s empfangen bis zur gegenwärtigen
Minute zugetragen hatte

Neville hörte ſchweigend zu Als die Gräfin zu Ende
war erhob er ſich haſtig und begann im Zimmer auf und
abzuwandern

Lady Elgar betrachtete ihn ſtumm bis er ſich wieder
neben ſie ſetzte

Mylady es iſt mein feſter Glaube daß Sie das Opfer
eines ruchloſen Betruges ſind ſagte er ernſt

Sie ſah ihn mit weitgeöffneten Augen an Otto noch
geſteru ſagte ſie mit heiſerer halberſtickter Stimme noch
geſtern würden Jhre Worte mich getödtet haben heute
bete ich gebe Gott daß Jhre Anſicht die wahre iſt Kehren
Sie jetzt in den Salon zurück mein junger und
überlaſſen Sie mich mir ſelbſt Die ferneren Erwägungen
über dieſen entſetzlichen de rdan muß ich vorläufig auf
ſchieben Doch noch eins Otto bei welchem n meiner
Erzählung tauchte Jhr Argwohn auf oder befeſtigte er ſich
vielmehr

Bei der Einführung der neuen und wie ich glaube
echten Roſa Bertram Bis zu dieſem Punkte theilte ich Jhre
und Hugo Alton s Meinung

Verloren alſo bebte es von Lady Elgar s kreidebleichen
Lippen Verloren wiederholte ſie Verloren in den
Straßen Londons Und zu denken daß ich das vergeſſen
könnte Sie vergrub ihr Geſicht in die Hände

Der junge Mann beugte ſich über ſie Gott iſt barm
herzig ſtammelte er

Zu ſeinem Entzücken fand er Thekla allein im Salon
Lady Beverly hatte ſich in ihre eigenen Gemächer zurück
ezogen um ihr gewohntes Mittagsſchläfchen behaglicher abdeuten zu können

Thekla s Blicke forſchten rn nach der Urſache ſeiner
Anweſenheit Er antwortete ihr zunächſt mit Worten der
Liebe und Bewunderung ihres Zuſammeutreffens in der
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Seit 3 MittwochS MMMMQM QMKQKKKQ KKKKQK eAnläßlich der Ablehnung des Antrages Kanitz
ſeitens des Reichstages bringt die Kreuzz einen Leitartikel wo
rin ſie ankündigt der Antrag werde wieder kommen und ſchließlich
würden die Antragſteller den Tag des Sieges ſehen

Ueber das An welches der ſtarkbeſetzteReichstag mit einer Mehrheit von Stimmen aufzu heben be
wo t wird der Bundesrath ſich erſt im Herbſt ſchlüſſig machen

er Gouverneur von DeutſcheOſtafrika hat
eine Verordnung erlaſſen wonach der Ausſchank geiſtiger
Getränke nur auf Grund eines Erlaubnißſcheines zuläſſig iſt

Aus Kolonialkreiſen wird geſchrieben Die
Expedition v Uechtritz hat nach den neueſten Meldungen
wegen der Unruhen in Baghirmi zurückkehren müſſen die wie be
kannt durch einen früheren Sklaven von Zobehr Paſcha Rabah
hervorgerufen worden ſind Rabah war in den 70 er Jahren ein
Befehlshaber Zobehr s wurde aber geſchlagen und flüchtete 1880
oder 81 nach dem unter Einfluß der Senuſſtiten ſtehenden nördlich
von Wadai gelegenen Suiltanat Borkn Der Sultan von Borkn
konzedirte ihm nach langen Kämpfen ein Gebiet nördlich von Dafnur
und Kordofan Rabah wurde dann in die Bewegung verwickelt
welche unter den Senuſſtiten ſich gegen den Mahdi der als
Häretiker betrachtet wurde bildete und ſcheint ſich nach dem ſüd
lichen Dafurf gewendet zu haben wo er ſich in der Landſchaft
Dar Runga feſtſetzte Von hier aus begann er ſeine Raubzüge nach
Weſten Jm Oktober 1893 zog er nach Borku und griff an der
Spitze von 30000 Mann den Sultan Hachem an und beſiegte
ihn Nach den letzten Nachrichten ſollte Hachem geſtorben und ſein
Neffe AbuBaker als Thronfolger von ſeinen Anhängern prokla
mirt ſein während Rabah s Sohn gegen Sokoto marſchiren ſollte
Die Wichtigkeit dieſer Bewegung wird man nicht unterſchätzen
dürfen es ſcheint ſich aus den alten Dynaſtien hier ein neuer
Staat zu bilden und das ganze Vorgehen erinnert ſehr an den
Zug des El Hadji und Samory im Senegalgebiet nur mit dem

l vielleicht daß religiöſer Fanatismus keine der Trieb
federn iſt

Koburg 16 April Der ruſſiſche Großfürſt Thron
folger die Großfürſten Wladimir und Sergius nebſt Ge
mahlinnen Großfürſt Paul ſowie die Prinzen Philipp von
Koburg und Aribert von Anhalt nebſt Gemahlinnen ſind hier
eingetroffen Beim Eintreffen der Großfürſten war großer Em
pfang Die Stadt iſt mit dentſchen ruſſiſchen und engliſchen
Fahnen ſowie Guirlanden und Flaggen tragenden Maſten feſtlich
geſchmückt

Poſen 15 April Jn verſchiedenen Kreiſen der hieſigen
polniſchen Bevölkerung cirknlirt wie der Poſ Ztg mitgetheilt
wird eine angeblich verbürgte Aeußerung des Erzbiſchofs vou
Stablewski nach welcher der jüngſte Miniſterialerlaß bezüg
lich des fakultativen polniſchen Sprachunterrichts2auf der Mittel
ſtufe nur ein Vorläufer für die in dem nächſten Jahre oder den
nächſten Jahren beſtimmt zu erwartende obligatoriſche Wie
dereinführung des Polniſchen in den Lehrplan der Volks
ſchule ſei

Thorn 16 April Das hieſige Militärgericht ver
urtheilte zwei Arbeiter welche nach einer Kontrolverſammlung einen
Krawall veranlaßten und dabei einen Gensdarmen und Be
zirksfeldwebel thätlich angriffen zu 65 bezw 5 Jahren
und 1 Monat Zuchthaus Ein Erſatzreſerviſt der noch nicht ge
übt hatte erhielt 6 Monate Auf dem Gnadenwege hat ſodann
der Kaiſer für die Verurtheilten die ſämmtlich verheirathet ſind
die Zuchthausſtrafen in Gefängnißſtrafen umgewandelt

Oeſterreichllngarn
Wien 16 April Etwa 200 Bildhauergehilfen

ſammelten ſich geſtern vor der Wohnung des Genoſſenſchaftsvor
ſtandes um gegen die Haltung der Meiſter zu demonſtriren Die
Polizei zerſtreute alsbald die Menge Eine geſtern in Ober
St Veit abgehaltene von etwa 200 Perſonen beſuchte Volks
verſammlung wurde wegen geſetzwidriger Vorgänge aufgelöſt
Die in der Volkshalle des Rathhauſes abgehaltene Verſammlung
von 10000 DTiſchlergeſellen beſchloß morgen die Arbeit ein
zuſtellen Es verlanutet die Tiſchlergeſellen in der Umgegend
Wiens würden ſich anſchließen

Frankreich
Paris 16 April Der engere Ausſchnß der in Toulon

das Arſenal für die Flotte beſichtigt hat berichtete dem Ge
ſammtausſchuſſe über ſeine Wahrnehmungen Dieſelben lauten
überaus ungünſtig Das Schiff Magenta wird ſchlechtweg für
unbranuchbar erklärt Lockroy legt den Vorſitz im engeren Aus
ſchuß nieder da er alle Mängel aufdecken will während einige
Ausſchußmitglieder für die Bemäntelung dieſer Dinge ſind
Matin behauptet die Exploſion im Reſtaurant Foyot ſei

nicht den Anarchiſten zuzuſchreiben ſondern wäre ein Racheakt
eines in literariſchen Kreiſen bekannten excentriſchen Frauenzimmers
gegen den verwundeten Schriftſteller Tailhade

Galerie gedenkend dann berichtete er ihr ſeine Unterredung
mit Lady Elgar Sie unterhielten ſich noch über dieſen
Gegenſtand als das Klirren von Pferdehufen auf der
Rampe die Rückkehr Ellens und Hugo Altons ankündigte

Der Marquis trat an das Fenſter und blickte hinaus
auf das Paar Ellen bemerkte ihn und eilte ſogleich in den
Salon

O ich glaubte Mama ſei hier, rief ſie ſich hoch
müthig zurückziehend als ſie Thekla gewahrte

Die Frau Gräfin befand ſich noch bis vor wenigen
Minuten im Bibliothekzimmer ſagte Neville mit kühler
Höflichkeit

Wie ich dieſen Menſchen haſſe dachte Ellen auf dem
Wege zum Bibliothekzimmer ihn und ſie

Jch kann Deiner Anſicht nicht beiſtimmen Thekla
ſagte Otto Neville ein Knäuel Seide das ſie zu einer
Handarbeit brauchte langſam auf und abwindend daß
nämlich zwiſchen Hugo und ihr ein geheimes Einvernehmen
beſteht

Ja es iſt ein ſchrecklicher Gedanke und ich hoffe und
wünſche Du mögeſt Recht haben und ich mich täuſchen
ſtimmte Thekla bei

28 Kapitel
Ein Heirathsantrag

Inzwiſchen war Ellen im Bibliothekzimmer erſchienen ausdem La Elgar ſich eben entfernen wollte Jene flog auf

die Gräfin zu und warf ſich mit einem Ungeſtüm an ihre
Bruſt dem nicht zu widerſtehen war

O Mama theuerſte Mama ich bin ſo glücklich ſo
glücklich rief Ellen Hugo Alton hat mir ſeine Liebe
geſtanden Er wird gleich hier ſein Dich um meine Hand
zu bitten Während er noch einige Befehle in Bezug auf
Alma mein entzückendes Pferd ertheilte lief ich voraus
um Dich vorzubereiten und Dir noch einen Gedanken nahe
zu legen der mir beſonders gefällt Möchteſt Du Hugo

So

General Gnzeiger für Halle und den Saalkreis
Sdanien

Madrid 15 April Die hat den Civilgouver
neur von Valencia wegen ſeines Verhaltens gegenüber den An
griffen der Volksmenge die Pilger die ſich nach Rom ein
ſchifften ab geſetzt

Groſjbritannien
London 16 April Einem Polizelinſpektor in Begleitung

mehrerer Polizeiagenten iſt es geſtern gelungen den Anarchiſten
Polti zu verhaften Nach der Feſtnahme fand ſofort eine
Hausſuchung in der Wohnung Polti s ſtatt welche zur Entdeckung
eines großen Lagers von Schriften Korreſpondenzen Schwefel
Chlorſäure Pulver und Bomben führte Aus den Korreſpondenzen
geht hervor daß ein anarchiſtiſches Attentat in London
geplant und Polti mit der Ausführung deſſelben betrant war
Polti wurde ſchon hente dem Gericht vorgeführt Der Gerichts
ſaal war überfüllt Der Angeklagte gab an 19 Jahre alt zu ſein
Die Polizei bekundete daß Polti bei der Verhaftung eine große
ungeladene Bombe bei ſich hatte Auf dem Tiſch n als
Beweisſtücke die erwähnte Bombe und mehrere bei Polti gefundene
Gegenſtände darunter eine Flaſche mit Schwefelſäure ein Packet
Pulver und ein Bericht über Nobel Dynamit Die Angelegenheit
wurde auf acht Tage vertagt

Rußland
Roſtow a d Don 16 April Jn den Werkſtätten der

Wladikawka Eiſenbahn haben ungefähr 1800 Arbeiter die Arbeit
eingeſtellt weil ihre Forderungen nach Erhöhung der Arbeits
löhne Verminderung der Strafgelder 2c nicht bewilligt wurden
Da das doniſche Koſackengebiet der Militärverwaltung unterſteht
iſt die Angelegenheit dem Kriegs und Juſtizminiſter zur Unter
ſuchung übergeben Die Arbeiter verhalten ſich vollſtändig ruhig
Auch in Charkow und Kolmak haben ſich Arbeiterbewegungen
gezeigt ohne jedoch größeren Umfang anzunehmen

Kleine Chronik
Berlin 16 April Zur Ausweiſung von Schülern

Wie verlautet hat das preußiſche Schulkollegium in Folge einer Vor
ſtellung des Magiſtrats verfügt daß die kürzlich gemeldete Aus
weiſung von 11 Schülern einer hieſigen Realſchule die ſich gegen das
Verbot des Direktors in einer geſchloſſenen Geſellſchaft an einer
Werergeg Aufführung betheiligt hatten rückgängig gemacht
werden ſoll

Hamburg 16 April Zum Uhrendiebſtahl Die Ver
über des großen Uhrendiebſtahls ſowie die Hehler im Ganzen 8 Perſonen
ſind ermittelt und verhaftet worden

Frankfurt a 16 April Ein erſchütternder Unglücks
fall hat ſich geſtern auf der Bahnſtrecke zwiſchen Bockenheim und
Ginnheim zugetragen Dort ging ein Vater mit ſeinem 14 jährigen

ohn der erſt konfirmirt worden war durch die Wieſen ſpazieren
und überſchritt auf dem Wege von Ginnheim nach Praunheim bei
einer Ueberführung die Eiſenbahnſtrecke Es brauſte gerade ein Zug
von Ginnheim daher und der Junge der voranging wartete deshalb
bis derſelbe vorüber war Kaum war der letzte Wagen vorbei als er
über die Schienen ſpringen wollte und ſofort von einem in entgegen
geſetzter Richtung daherbrauſenden zweiten Fune erfaßt wurde der
vorher von dem erſten Zuge verdeckt geweſen war Die Maſchine

ermalmte dem unglücklichen Jungen vor den Augen des Vaters
en Kopf ſodaß er wie todt liegen blieb und bald darauf verſtarb

Der Name des 14 Jahre alten Knaben iſt Adolf Mehl aus Bockenheim
Mannheim 16 Avril Selbſtmordverſuch eines

Bankiers Der Bankier K Schloß in Firma Scheuer Hirſch
und Schloß hat ſich heute früh die Pulsader geöffnet und wurde
ſchwer verletzt in das allgemeine Krankenhaus gebracht Schwierig
keiten in welche die össg durch Weigerung eines Heidelberger Groß
ſpekulanten ſeinen n r nachzukommen gerathen iſt unddas Mißtrauen welches den kleinen Bankgeſchäften ſeit der Bauk
kataſtrophe entgegengebracht wird bilden die Urſache

Karlsruhe 16 April Jm Streit erſtochen In vor
letzter Nacht erſtach der Polytechniker Rodriguez bei einem Streit
handel den Aktuar Matthes der Thäter iſt verhaftet

Augsburg 16 April Dunell Zwiſchen einem Rittmeiſter
des hieſigen Chevauxlegers Regiments und einem Major vom 4 Feld
Artillerie Regiment fand ein Piſtolenduell ſtatt Der Major iſt
leicht verwundet

Wien 16 April Exploſion Jm Laboratorium desArtillerie Zeugdepots fand eine Pulverexploſion ſtatt vier weib
liche Perſonen ſind ſchwer verletzt

Klauſenburg 16 April Der Strafe entzogen Der
Honvedoffizier Horväth erſchoß ſich in demſelben Moment als er
hier von Gendarmen verhaftet werden ſollte Horväth hatte in
Regen größere Geldſummen unterſchlagen und war ſodann

er er geflüchtet
Oedeunburg 16 April Feuersbrunſt In der Nachbar

n Landau iſt ein großer Brand ausgebrochen durch welchen
b Wohnhäuſer nebſt ihren Wirthſchaftsgebäuden zerſtört wurden

Jn Folge Waſſermangels waren die Löſcharbeiten nur mit großer
r Iz8zufthren bis Nachts 12 Uhr wüthete der Brand noch un

gehemmt

nicht die bewußte Geldanweiſung gleichzeitig mit dem Ver
ſprechen der Hand Deiner Tochter geben theuerſte Mama

Sie drückte ihre Wange ſchmeichelnd an die der Gräfin
aber ehe dieſe ſich genügend faſſen konnte flog ſie mit dem
Rufe Da kommt er ſchon Mama zur Thür Erröthend
blickte ſie auf die Gräfin zurück nickte ihr zu und verſchwand

Als ſie die Thür hinter ſich geſchloſſen hatte ſpähte ſie
vorſichtig in der Vorhalle umher und näherte ſich dann ha
ſtigen Schrittes dem langſam herankommenden Hugo Jchhabe ſie vorbereitet ſüſterte ſie Sie war vor Erſtaunen

wie zu Stein verwandelt und hat ſich noch nicht erholt
Aber Alles wird gut gehen denn ſie liebt mich zu innig
um mir etwas zu verſagen Jch erwähnte auch der An
weiſung und deutete ihr meinen Wunſch an ſie möchte Dir
noch heute zugeſtellt werden

Hugo blickte ſie finſter an ohne ihr zu antworten ſieſtürmte die Treppe hinunter Er iſt kein Marquis flüſterte

ſie aber ich liebe ihn
Beim Eintritt in die Bibliothek fand Hugo der Gräfin

Augen noch auf die Thür gerichtet und ihre ſchönen Züge
erſtarrt in dem Ausdruck des Erſtaunens den Ellen s über
raſchende Mittheilung hervorgerufen hatte

Hugo rief ſie ungläubig
Mit verlegener Miene begann der junge Mann ſeine haſtig

einſtudirte Lektion zu wiederholen Theure Lady Elgar
ſtotterte er ich weiß daß Sie namenlos verwundert ſein
müſſen aber da Sie ſelbſt Alice ſo re lieben werden
Sie begreifen daß ich ſo ſchnell ein Opfer ihrer unvergleich
lichen Anmuth und Schönheit wurde Und Frau Gräfin

Jch hatte nicht die Abſicht jetzt ſchon zu ſprechen
unterbrach ſie ihn aber die Redlichkeit zwingt mich dazu
Jch habe Urſache zu glauben mein Freund daß die ſoge
nannte Lady Alice nicht mein Kind iſt

Wie ein Donnerſchlag dröhnte dieſe Eröffnung Hugo Alton
in s Ohr Zuerſt wurde er davon ganz betäubt dann

18 April Nr 89
Paris 16 April Schlägerei auf einem Jahrmarkt

Bei einer biutigen Schlägerei auf dem Jahrmarkt zu Neuilly wurden
im Gedränge gegen 15 Perſonen darunker auch Frauen und Kinder
verletzt Die Gendarmen gingen mit blanker Waffe vor wobei vier
Perſonen verwundet wurden

Gerichto Zeitung
Setraffammer

K Halle 18 April
Vandendiebſtähle Jn der Zeit von Mitte bis Er Ende

December wurden wie wir ſ Z berichteten in hieſiger Stadt eine
Unmenge Einbruchsdiebſtähle ausgeführt von denen mehrere ſogar in
einer Nacht erfolgten Daraus war zu entnehmen daß es eine ganze
Bande ſein mußte die ſich zur fortgeſetzten Begehung der Diebſtähle
verbunden hatte Endlich Wandiar auch in der Nacht zum 27 De
cember die Thäter bei einem Einbruche bei der Wittwe M feſtzu
nehmen Es waren junge Burſchen die aber trotzdem ſchon mehr oder
weniger mit den Strafgeſetzen in Konflikt gerathen waren Jm Ganzen
beſtand die Geſellſchaft aus 7 Perſonen von denen ſich einer dünne
gemacht hat Der Sechſte hat im Laufe der Vorunterſuchung das
Malheur gehabt ſich ein Bein zu brechen die anderen fünf ſtanden
heute vor dem Strafrichter zur Empfangnahme der für ihre Thaten
feſtgeſetzten Belohnungen Es waren dies der Arbeiter n Lang
bein 17 Jahre alt und vorbeſtraft der Schneidergeſelle Friedr
Eduard Lauſchke 19 Jahre alt und noch nicht beſtraft der Bäcker
Friedr Karl Jank 20 Jahre alt und vorbeſtraft der Gärtner Antor
Auguſt Hanke 23 Jahre alt und ſchon als Dieb im Rückfalle vor
beſtraft und endlich der Arbeiter Auguſt Gerwanke 19 Jahre alt
ohne makelloſe Vergangenheit Sie führten die Diebſtähle aus nach
dem ſie die Gelegenheiten de ausbaldowert hatten indem ſie falſche
Schlüſſel zur ung der Behältniſſe benutzten ſich in die betreffendenHäuſer einſchlichen Schiüsſſer erbrachen und verſchiedene Gegenſtände

entwendeten Der Geſammtwerth der geſtohlenen Sachen betrug un
gefähr 500 Mk Die fünf Angeklagten waren der ihnen zur Laſt ge
legten Strafthaten geſtändig nur Langbein verſuchte heute die Theil
nahme an dieſem oder jenem Einbruch in Abrede zu ſtellen Bei Ab
meſſung der Strafen wurde einerſeits die Jugend der Angeklagten be
rückſichtigt andererſeits die große Menge der in ſo kurzer Zeit ver
übten Einbruchsdiebſtähle in Betracht gezogen Es wurden ſomit ver
urtheilt Lauſchke und Jank zu je 4 Jahren Zuchthaus 5 Jahren
Ehrverluſt und Polizeiaufſicht Langbein zu 2 Jahren Gefängniß
Gerwanke unter Zubilligung mildernder Umſtände zuſätzlich zu der ihm
am 2 Februar wegen Diebſtahls eines Rowers auferlegten viermonat
lichen Gefängnißſtrafe zu noch 2 Jahren Gefängniß und Hauke zu
2 Jahren 9 Monaten Zucht haus 5 Jahren Ehrverluſt und Polizei
aufſicht Wegen Raummangels verſpätet Red

K Halle 16 April
Ein ungetreuer Fridolin Die Eigenſchaften des getreuen

Knechtes Fridolin hatte ſich der beim Gaſtwirth M hierſelbſt am 27
December eingetretene Hausdiener Friedrich Hildebrandt 1873
in Sennewitz geboren jedenfalls nicht zur Richtſchnur dienen laſſen
denn in dieſer ſeiner Stellung beſtahl er ſeinen Brotherrn um ca 5
Kiſten Cigarren 60 Stück Eier und Pfd Zucker Außer der Vor
liebe für dieſe Sachen hatte H noch eine beſondere Schwäche für
Pferde und Ochſenſchwänze die er den im Stalle eingeſtellten Thieren
abſchnitt Obgleich bei einer Durchſuchung ſeiner Sachen noch faſt
2 Kiſten Cigarren und die Eier wohlverpackt in einer Kiſte im Pferde
ſtall zum Abſchicken bereit vorgefunden wurden H auch deren Ent
wendung in der Vorunterſuchung zugeſtanden hatte leugnete er heute
und gab an nur einige Cigarren nach und nach ebenſo einige Eier
genommen zu haben Es machte ſich dadurch der verderbliche Einfluß
geriebener Diebe mit denen der Angeklagte im Gefängniß wahrſchein
lich zuſammengekommen war geltend denn ſeine Ausrede bezweckte
damit nur eine Beſtrafung wegen Entwendung von Genußmitteln in
geringer Menge zum alsbaldigen Gebrauch auf der Stelle alſo nur
wegen einer Uebertretung Gegenüber dem Zeugniß ſeines ehemaligen
Brotherrn hatte er damit kein Glück denn die Cigarren waren aus
eiſs Schrank entwendet worden nachdem H ein Pult mit einem

m

falſchen Schlüſſel geöffnet und hieraus den Schlüſſel zu dem Cigarren
ſchrank genommen hatte Die Verunſtaltung der Pferde und Ochſen

wen tte der Angeklagte zu dem Zwecke vorgenommen die Haare
u ver Es lagen mehrere theils ſchwere theils einfache Dieb
ähle vor welche der Gerichtshof mit 6 Monaten Gefängniß

ahndete da H noch nicht vorbeſtraft iſt

Lokales
er Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtaltet

Halle 17 April
Amtösjubilänm Der vergangene Sonnabend an welchem wie

wir ſchon berichteten Herr Superintendent Bethge in Giebichen
ſtein ſein 25 jähriges Amtsjubiläum feierte brachte dem Jubilar zahl
reiche Beweiſe herzlicher Liebe und Verehrung In aller Morgenfrühe
beglückwünſchte ihn die Lehrerſchaft von Giebichenſtein unter Vortrag
mehrerer vierſtimmiger Männerchöre am Vormittag erſchienen dann
die Mitglieder des Gemeindekirchenraths und Deputirte der Gemeinde

n um unter herzlicher Begrüßung eine von Gemeindegliedern
geſtiftete ſilberne Abendmahlskanne nebſt einem namhaften Betrag zur
Beſchaffung einer Altar und Kanzelbekleidung für die Kirche zu über
reichen Die erſtere iſt wie noch bemerkt ſein mag in der bekannten
Goldſchmiedewerkſtatt von Wratzke Steiger hierſelbſt Poſtſtraße an
gefertigt worden Vertreter der Ephoralgeiſtlichkeit begleiteten ihre
herzlichen Glückwünſche mit einem prächtigen Geſchenk von zwei Bilder
mappen Auch die Giebichenſteiner freiwillige Kirchenkurrende fehlte

war ſein erſter klarer Gedanke daß er ſelber ſich mit den
Betrügerinnen im Einvernehmen befinde Wie viel oder wie
wenig Lady Elgar davon wußte vermochte er aus den er
regten Worten derſelben nicht herauszuhören noch durfte
er verſuchen es zu ergründen durch unvorſichtige Fragen die
ihn leicht noch mehr bloßſtellen konnten Sein entſetzter Blick
ding wie gebannt an der Gräfin bis ihre Worte ihm ſeine
ieferſchütterte Faſſung wiedergaben Er entnahm aus den

ſelben ja daß ſie ihn nicht im Entfernteſten beargwöhnte
Jch kann Dich nicht betrügen Hugo ſprach ſie herz

lich Jch kann redlicherweiſe nicht zugeben daß Du dieſe
Verbindung auch nur eine Minute lang in Erwägung ziehſt
ohne Dir der Wahrheit gemäß zu bekennen daß jenes
Mädchen vielleicht nicht meine Tochter iſt Du Hugo biſt
der Sproß einer ſtolzen und edlen Familie Du haſt über
dies das lebhafteſte Intereſſe an der Löſung dieſer Frage
von der für Dich hoher Rang und der Beſitz von Ländereien
im Umfang eines Fürſtenthums abhängen Du mußt wiſſen
wer das Mädchen iſt um das Du Dich bewirbſt ich kann
Dich alſo wie geſagt nicht täuſchen obgleich es nicht meine

gehyt a d h en ies zu h Dueißt wie nahe Du mir ſtehſt wie mütterli mDich beſorgt bin 5 9 i9
Das heiße Roth der Scham wollte in Hugo s Wangen

ſteigen allein er hatte ſich ſchon zu tief mit den Gregors
eingelaſſen und das Meſſer ſaß ihm zu dicht an der Kehle
als daß jetzt noch eine beſſere Regung die Oberhand in ihm
Pielen konnte Er mußte vor Allem ſeine Rolle weiter

ielen

Fortſetzung folgt

er eeaaaaaaaaaaaaaaaaaannn
Waſſerftäude Am 17 April Halle unterhalb 1,68

Trotha 1,50 16 April Calbe Oberpegel 1,38 Unter
wegel 0,24 Dresden 86 Magdeburg 1,88
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ordnung im zweiten Drittel des April Es begrüßte die Hoheprieſterin

umher in den Straßen und Plätzen der Hauptſtadt Bangkok und über

a e Mittwochmit ihrem Sangesgruß und Glückwunſch nicht Die Lehrerſchaft vonCröllwitz ge e ten See det e e bere r
uerſt e re in au endorf ſodannDes e S hattg hetlen be3 Tages hell Wein We arg

Entſendung einer Deputation und Ueberreichung eines werthvollen Feſt
geſchenkes gedacht Dazu waren von privater Seite zahlreiche Glück
wünſche eingelaufen Der Abend vereiute ſchließlich eine Anzahl
Gemeindeglieder zu einem mehrſtündigen fröhlichen Zuſammenſein mit
dem Jubilar öchte demſelben noch recht lange eine ungeſchwächte
Arbeitskraft und reicher Segen in ſeinem Amte beſchieden ſein

Das orſte Gewitter Wohl ſelten ſo früh wie in dieſem
Jgahre erfreut uns der Frühling mit ſeiner Pracht Während unter
normalen Verhältniſſen das prächtige erſte Grün und der Blüthen
ſchmuck ſich gegen Erde April zu entwickeln pflegen glich die Natur
ſchon im Anfan e dieſes Monats einem Treibhauſe Länger als
14 Tage ſandte die Sonne am heiteren Himmelszelt ihre warmen
Sonnenſtrahlen auf uns herab und leitete auf dieſe Weiſe den Frühling
ein Kein Wölkchen trübte das heitere Geſicht der Frau Sonne heü
und majeſtätiſch ſtieg letztere im Oſten empor und ebenſo freundlich
Iächelnd neigte ſie Abends im Weſten ihr Haupt Der hohe Luftdruck
im Oſten der durch kein Minimum im Weſten zu verdrängen war
führte uns während dieſer ganzen Zeit die Oſtluft herbei klärte all
wählig den Himmel auf und erhielt die Tage heiter Erſt am ver
angenen Sonnabend zeigten ſich im Weſten und Süden Depreſſionen
je bei zunehmender Wärme Bewölkung und Regen herbeiſührten

Das feuchtwarme Wetter trieb nun mit aller Macht die Blüthen der
Bäume heraus Die Temperatur ſtieg geſtern bei ſüdlichem Winde
bis auf 160 R Eine ſchwüle Luft deutete auf das Herannahen
eines Gewitters welches im Süden ſich aufthürmte Gegen 4 Uhr
Nachmittags entlud ſich daſſelbe unter Donner und Blitz über Halleund erfriſchte die ſchmachtende Natur mit einem warmen Regen hen

Lage des Luftdrucks dürfte das jetzt beſtehende mehr feuchtwarme
Wetter noch einige Tage andauern

Ein neuer Waffenrock für die r r Die Neue
Stettiner Ztg hatte kürzlich gemeldet daß ein neues Muſter eines
Waffenrockes beim Königsregiment ſchon ſeit dem 1 April getragen
werde ſt die geſammte Preſſe auch wir hatten von dieſer
Neuerung Notiz genommen Nunmehr ſchreibt dazu die Strßb Poſt

Die Neue Stettiner Zeitung irrt ſich Das Kleidungsſtück welches
ſie beſchreibt und welches in Stettin ſeit dem 1 d M getragen wird
iſt nicht der neue Waffenrock für die Jnfanterie ſondern die
bekannte Litewka aus dunkelblauem Molton welche bei einzelnen
e von Unteroffizieren und Mannſchaften ſchon ſeit
längerer Zeit probeweiſe getragen wird Dieſe Lietewka iſt auch ſchon
von anderen Blättern vielfach mit dem neuen Waffenrock verwechſelt
worden es handelt ſich da aber um zwei ganz verſchiedene Dinge

Conſolidirte Halleſche Pfännerſchaft Die Gewerkſchaft
ſchließt 1893 mit einem Reingewinn von 186 931 Mk ab aus welchem
17 Mk Ausbeute auf jeden der 5800 Kuyxe vertheilt werden ſollen
Die Abſchreibungen betragen ca 70000 Mk der Reſervefonds erhöht
ſich auf 200 000 Mk Es wurden u A 91,005 Ctr Rohſalz ge
wonnen Die entrichtete Salzſteuer bezifferte ſich auf 774 209 Mk

Lotterie Jn der geſtrigen Vormittagsziehung der 4 Klaſſe
Königl Preuß 190 Klaſſen Lotterie iſt ein dritter Hauptgewinn
von 150000 Mk auf Nr 30319 in die Kollekte des Königl Lotterie
Einnehmers Herrn Heinrich Lehmann hierſelbſt gefallen

Stadttheater Den Beſchluß des Spielabſchnittes bildet die
Sondervorſtellung am Freitag zum Vortheil der Stadttheater
Penſion skaſſe unter Mitwirkung faſt ſämmtlicher Mitglieder des
Stadttheaters Außerdem wird die Coloraturſängerin Hermance Gilſa
in dem großen Concert welches den Mittelpunkt der Vorſtellung bildet
mitwirken Die Theaterkaſſe iſt bereits am Donnerstag für Ausgabe
von Eintrittskarten für die Freitags Aufführung geöffnet

Ehemalige Mitglieder unſeres Stadttheaters Für unſere
Theaterbeſucher dürften folgende Notizen von Intereſſe ſein Herr
Demuth der bekannte Baritoniſt gegenwärtig in Leipzig iſt vom
Hamburger Theaterdirektor Pollini mit 18000 Mk Jahresgage
engagirt worden und wird daher Leipzig nach Ablauf ſeines Kontraktes
verlaſſen Frau Jda Krzyzanowski Doxat will die Zahl der
Sängerinnen vermehren welche vom Leipziger Stadttheater aus Mit
glieder des Wiener Hof Operntheaters wurden Die Künſtlerin
wird an vorgenannter Bühne im September ein auf Engagement
abzielendes Gaſtſpiel abſolviren

Die Nachtigall die Sänger Königin der Liebling Aller iſt
heimgekehrt hat ſtill ihren Einzug bei uns gehalten Heute früh hörten
wir auf einem Gange am botaniſchen Garten vorüber die charakteriſtiſche
Lockſtimme das hohe helle gedehnte Wiid dem ein tieferes Karr
folgte Alſo der Rückſtrich erfolgte wieder nach der alten Wander

des Lenzes der Ruf des Wendehals der Sang der Droſſeln der
Laubvögel des Plattmönchs die Fanfare des Buchfink Jhre Ankunft
fällt auch in dieſem Jahre zuſammen mit der faſt vollen Belaubung
der Weißdorn Berberitzen Geisblatt und Stachelbeerbüſche zu denen
ſie ſich wie bekannt der Nahrung Deckung und des Niſtens wegen
am liebſten hält

Kaiſer Panorama Mit Fug und Recht darf man die jetzige
Bilderreihe die uns das Königreich Siam auf Hinterindien ver
anſchaulicht als eine hochintereſſante bezeichnen In vortrefflichen
Einzelaufnahmen führt ſie uns den König Chulalongkorn mit ſeiner

milie vor ſammt den Prinzen ong noi und Devan die beide die
telle eines Miniſters einnehmen en braunen Geſichtern iſt ein

edler und ſchöner Zug eigen der in der That überraſcht Mit großem
Intereſſe weilt ferner das Auge auf der eigenthümlichen Bauart der
königlichen und privaten Paläſte der Tempel und Grabmäler und auf
den zahlreichen koloſſalen Steinfiguren und Götterbildern Es ſchweift

den Spiegel des Menamfluſſes folgt hier den ſiameſiſchen Kriegs
ſchiffen und Booten beobachtet ſchwimmende Häuſer mit ihren Be
wohnern ſchwimmende Verkaufsſtellen und am Ufer entlang die
europäiſchen Häuſer Grimm s Faktorei Endlich darf man auchder Verbrennung eines Siameſen in einem dazu beſtimmten Tempel
beiwohnen

Oeffentliche Anarchiſten Verſammlung Jm Reſtaurant
Moritzburg fand geſtern Abend eine Verſammlung von Anarchiſten

tatt zu welcher etwa 60 Perſonen darunter mehrere Frauen erſchienen
waren Die Verſammlung wurde erſt um l Uhr eröffnet Die
Tagesordnung lautete Wie feiern wir den 1 Mai Der erſte Redner
ausgehend vom Pariſer Kongreß i J 1889 und anſchließend an den
üricher Kongreß vom vorigen Jahre machte kein Hehl daraus daß

e mit den Sozialiſten nicht einverſtanden ſei und plädirte für eine
Erziehung zur That Dieſelbe ſolle aber nicht in einer An
eitung zum Bombenwerfen ſondern darin beſtehen daß jedes

einzelne Jndividuum ohne irgend welche Herrſchaft und irgend welchen
wang anzuerkennen ſich zur eigenen Mündigkeit und zur Bethätigung
eines eigenen Willens durcharbeite Redner trat für eine allgemeine
z ai Feier ein aber nicht in dem Sinne wie neulich die Sozialiſten
ſchloſſen hätten vielmehr möge ſich Jeder daran betheiligen auch wenn

er Maßregelungen zu gewärtigen habe Die Feier ſolle den Zweck
einer Demonſtration haben Der folgende Redner ſprach ſich
ebenfalls für die Maifeier aus Er erklärte die Anarchiſten wollten
nicht gewaltſam vorgehen ſie forderten nur ihr Recht man

lle ſich durch Gewaltmaßregeln der herrſchende Klaſſe micht von der
ier abhalten laſſen Der dritte Redner tritt gleichfalls für eine

allgemeine Mai Feier ein und glaubt ſeinem Unmuth gegen die bürger

General Angzeiger für Halle nud den Eaalkreis
weſende die theils ihrer Anſicht dahin Ausdruck gaben daß die

Gemeinden des Anarchiſten Gewaltthaten nicht wollten daß ſie für eine allgemeine
Maifeier ſeien und daß ſie die Zeitungsmeldungen über anarchiſtiſche
Attentate für Märchen hielten auch der Sozialdemokratie wurde wieder
holt in abfälliger Weiſe gedacht Es wurde in vorgerückter Stunde
eine allgemeine Maifeier beſchloſſen

Unfall auf dem Dampfer Anguſta Am Sonntag Abend
ereignete ſich auf dem Dampfer Auguſta ſobald er mit Paſſagieren
von der Rabeninfel die letzte Fahrt des Abends antreten wollte inſofern
ein Unfall als beim Anſtellen der Maſchine ein Rohr des Dampfkeſſels
r Frengt wurde Bei der und dem energiſchen Eingreifen des Heizers ging der Unfall ohne Folgen vorüber freilich

mußten die Paſſagiere den Dampfer verlaſſen und mittels Gondeln
nach dem Fiſchhauſe von Hoffinann befördert werden um von hier aus
den Heimweg zu bewerkſtelligen

s Verſchüttet Jn der Lutherſtraße wo man gegenwärtig
mit der Abtragung des Erdreichs beſchäftigt iſt wurde geſtern Nach
mittag der Arbeiter Lawitzky von hier in dem Augenblicke von
plötzlich herabkommenden Erdmengen verſchüttet als er mit einem
Mitarbeiter bei dem Unterminiren einer 3 m hohen Erdwand be
ſchäftigt war Hülfe war ſchnell zur Hand und es gelang den Ver
ſchütteten bald von der auf ihm ruhenden Laſt es mochten etwa
2 Fuder ſein zu befreien Da derſelbe ſchwer verletzt zu ſein ſchien
und über heftige Schmerzen klagte brachte man ihn nach der Klinik
woſelbſt außer Verletzungen des Kopfes und anderer Körvpertheile eine
erhebliche Quetſchung der Wirbelſäule konſtatirt wurde

Sterbefälle Vom 8 bis 14 April ſtarben an Diphtherie 6
Herzmuskelentzündung 1 Lebensſchwäche 4 Herzleiden 6 Tuberkuloſe 7
Altersſchwäche 2 einer Geſchwulſt 2 Magen und Leberkrebs 3 Nieren
und Herzkrankheit 1 Gehirnſchlag 1 Hirnhauttuberkuloſe 1 Lungen
ödem 1 Ertrinken 1 Lebercirrhoſe 1 Blaſenleiden 1 Lungenentzündung
5 Magendarmkatarrh 2 Erhängung 1 Jnfluenza 1 Rückenmark
ſchwindſucht 1 Verblutung 1 Abzehrung 1 den Folgen von Ueber
fahrenwerden 1 Zuſammen 51 Fälle Darunter befinden ſich 11 in
hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Aus der Umgebung
r t 16 April Verhängnißvoller Sturz Auf

der Grube bei Doörſte witz ſtürzte am Sonnabend Mittag der Arbeiter
Ernſt Spindler von hier von der etwa 18 Fuß hohen Brücke herab
ſchlug unten auf einen Haufen Eiſenſchienen und verletzte ſich am Kopfe
derart daß ſchon nach wenigen Minuten der Tod eintrat Sp hinter
läßt Frau und Kinder

Weißſzenfels 16 April Dienſt jubiläum Zwei hieſige
Lehrer durften in den letzten Tagen ihr 25 jähriges Dienſtjubiläum
feiern Am letzten Donnerstag der Lehrer an der I Stadtſchule Herr
Dinſel und geſtern Herr Seminarlehrer Költzſch beide Zöglinge
des hieſigen Seminars

Naumburg 16 April Baumblüthe und Rebentrieb
Die Kirſch Apfel Aprikoſen und Pfirſichbäume erſcheinen hierorts
in ihrer reichen Blüthenfülle wie rieſige Federbüſche Die Pflaumen
blüthe iſt noch nicht voll entfaltet Auch Beerenobſt hat vollauf an
geſetzt Die Weinſtöcke in den Bergen thränen nach vollendetem
Rebenſchnitte äußerſt kräftig die Augen treten voll heraus ein Beweis
wohlerhaltener Triebkraft der Stöcke

T Zörbig 16 April Düppelfeſt, Der hieſige Land wehr
Verein wird zum Gedächtniß an die vor 30 Jahren erfolgte Er
ſtürmung der Düppler Schanzen am 6 Mai d dem Geburtstage
des Kronprinzen ein Düppelfeſt veranſtalten beſtehend in Concert
Theater und Geſangs Vorträgen Vom Ertrag des Feſtes ſoll ein
Drittel als Beitrag zum Kyffhäuſer Denkmal ein Drittel zur Unter
ſtützungskaſſe und der Reſt zur Bildung eines Fonds für Vereins
ausgaben verſchiedener Art Verwendung finden

Roitzſch 16 April Goldene Hocchzeit Dieſer Tage
feierten Herr Kirchberg und Frau hier das goldene Ehejubiläum
Dem Ehepaar wurden große Ehren zu Theil Die Spitzen des Ortes
nahmen an der Feier Theil Die Kirche war feſtlich mit Blumen ge
ſchmückt Zahlreiche Gratulationen und Geſchenke wurden dem Paare
zugeſandt Sogar ein Glückwunſchſchreiben und eine Verdienſt Medaille
wurde Herrn Kirchberg vom Kaiſer zugeſandt Der Jubilar war
nämlich langjähriger Beamter der Königl Anhaltiſchen Eiſenbahn

n Meisdorf a 16 April Beim Spiel verunglückte
heute Nachmittag der 12 Jahre alte Stiefſohn des Holzwaaren
händlers Ballin im Nachbarorte Pansfelde Während derſelbe
einen vom Kirchthurme herabgeworfenen Gummiball auffangen wollte
ſtürzte er zu Boden und mehrere andere Knaben über ihn Der
Knabe trug einen Beinbruch davon Er wurde nach der Klinik in
Halle befördert

Standesamtliche Nachrirhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
14 April Der Bankier Ernſt Schalk und Ida Müller Egeln und Wörm

litzerſtraße 19 Der Poſt Aſſiſtent Ernſt Fiſcher und Hedwig Heinemann
agdeburgerſtraße 6 und Berlinerſtraße 17 Der Zimmermann Wilhelm
S und Minna Köhne Baderei 2 und Kellnerſtraße 6 Der

Polizei Sergeant Auguſt Teutloff und Hedwig Feſtner Gr Wallſtraße 44
und Gr Steinſtraße 15 Der Tapezier Julius Weh Luiſe Schoch
Kl Brauhausſtraße 18 und Raffinerieſtraße 26 Der Gaſtwirth Hermann

iſcher und Laura Dalſch Rohrborn Der ger des naturhiſtoriſchen
nſtituts Willy Schlüter und Minna Pra alle und Merſeburg Der
utsbeſitzer William Koch und Emilie Böttcher Unterfarnſtedt DerMaurer den Röhrig und Luiſe Ulrich Hettſtedt Der Dienſtknecht Ernſt

Kuſch und Pauline Wiegand Halle und Oſendorf Der wiſſenſchaftliche
Lehrer und akademiſcher Turnlehrer Otto Reinicke und Eliſabeth Hotzel Halle
und Völpke

Eheſchließungen
16 April Der Schneider Joſeph Helbich und Marie Langrock Georg

ſtraße 11 Der Buchdrucker Ruguſt Kränzien und Agnes Pannach Lange
ſtraße 13 und Alter Markt 24

Geboren
16 April Dem Stadtbahn Oberführer Karl Groth ein S Willy Max

Albert Frieſenſtraße 16 Dem Schuhmacher Albert Thielicke eine T Jda
Selma Gertrud Schillerſtraße 50 Dem Schmied Karl Koch eine T
Minna Frieda Paula Taubenſtraße 3 Dem Zimmermann Otto Rauch
fuß eine Gr Brauhausſtraße 31 Dem Steinſetzer Julius 227 eine
T Anna Martha Yorkſtraße 79 Dem Fabrikarbeiter Hermann v ein
S Hermann Alfred Pfännerhöhe 47 Dem Handarbeiter Karl Petzold
eine T Minna Jda Brunoswarte 27 Dem Handarbeiter Robert Uhde
ein S Robert Paul Liebenauerſtraße 15 Dem Kellner Friedrich Schumann
ein S Hugo Max Wörmligtzerſtraße 106

Geſtorben
16 April Der Rentner Guſtav Beyer 59 Alter Markt 8 Der

Privatmann Auguſt Neubert 60 Alter Markt 11 Des Schmied Franz
Schmidt S Alfred 2 Beeſenerſtraße 26 Des Zimmermann Otto
Rauchfuß T 15 Min Gr Brauhausſtraße 31 Des Fabrikarbeiter AuguſtKupfer S Karl 7 Friedrichſtraße 35 Der Gepäckverwalter Karl
Müller 49 J Thurmſtraße 156 Des Oekonom Hermann Scharf T
Katharine 1 d Mühlweg 87 Des Fabrikarbeiter Ferdinand Werner T
Lina 8 Gr Wallſtraße 4 Der Müller Friedrich Granert 78

agenſtraße 2 Des Konditor Otto Brömme Ehefrau Bertholde geb
irchner 34 Gr Brauhausſtraße 34 Des Schneidermeiſter Karl Bötig

S Karl 17 Schulſtraße 2 Des Schneider Auguſt Mette T todtgeb
Gr Sandberg 15 Des Handarbeiter Hermann Huske S Hermann 7
Saalberg 20 Des Handarbeiter Ernſt Rabe T Auguſte 6 Beeſenerz Preſſe überhaupt beſonders aber gegen die Halle ſchen Blätter

usdruck geben zu ſollen Es ſprachen alsdann noch mehrere An
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Origimal

in reicher Auswahl

Modellhüte
ſtraße 7 Der Eſſigbrauer Wilhelm Fiſcher 58 Lindenſtraße 50
Der Dienſtknecht Guſtav Linde 23 Klinik

S sind bereits im Preise

118 April Seite
Telegramme und lehzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
Berlin 17 April 10 Uhr 52 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Nach Schluß des
Reichstags wollen mehrere nationalliberale Abgeordnete
nach Friedrichsruh reiſen um dem Fürſten Bismarck eine
Ovation darzubringen Der Fürſt hat ſich bereit erklärt die
Herren zu empfangen Oer Reichstag wird bevor er ge
ſchloſſen wird noch erledigen Die Börſenſteuer den Entwurf
wegen des Sonntagsnunterrichts an Fortbildungsſchulen die
Geſetzentwürfe über die Viehſeuchen die Brieftauben und
die Waarenbezeichnungen außerdem werden noch einige
Wahlprüfungen erledigt werden Das Geſetz wegen der
Kündigung der Handlungsgehilfen iſt in dritter Leſung in
ſofern geändert worden als die Beſtimmung ein Gehilfe habe
6 Wochen Anſpruch auf Krankengeld auch wenn vertragsmäßig
etwas anderes vereinbart worden ſei verworfen wurde

A Berlin 17 April 11 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der muthmaßliche
Mörder des Fräulein Schweichel iſt in dem Maurer Julius
Thiede der Nachts in Schöneberg ergriffen wurde verhaftet
worden und wird heute Nachmittag nach Berlin gebracht werden

Der Verhaftete wurde von der Frau Klebezon an welcher er
ſich vergangen hatte rekoguoszirt

Wien 17 April 10 Uhr 11 Min Vorm Telegramn
unſeres Korreſpondenten Ein bekannter Lebemann Herr
v Koperer iſt nach Verübung großer Betrügereien flüchtig ge

worden Die geſammten Tiſchlergehilfen Wiens ſind
heute in den Streik eingetreten Dieſelben verlangen 10 Gulden
Minimallohn Freigabe des 1 Mai Abſchaffung der Akkordarbeit
und eine Sſtündige Arbeitszeit

ri Rom 17 April 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn parlamentariſchen
Kreiſen glaubt man daß in den nächſten Tagen eine entſcheidende
Wendung in der politiſchen Lage eintreten werde Son
nino ſoll vor der Finanzkommiſſion unnumwundeu erklärt haben
einer müſſe gehen entweder die Kammer oder das Miniſterium
Sonnino ſoll noch hinzugefügt haben daß man vielleicht Außer
gewöhnliches erleben werde

A Madrid 17 April 10 Uhr 44 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Senat kam es
geſtern anläßlich der Berathung der Handelsverträge zu einem
Zwiſchenfall indem der anweſende Miniſterſvon einem Marquis
welcher Mitglied der Kommiſſion iſt beleidigt wurde Letzterer
wurde von dem Miniſter gefordert

P London 17 April 9 Uhr 33 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ans Newyork wird gemeldet
Auf der Penſylvania Eiſenbahn unweit Silverbrook ſtieß ein
Perſonenzug mit einem Güterzug zuſammen 22 Paſſagiere
blieben todt eine große Anzahl wurden verwundet

Görlitz 16 April Der hieſigen Polizet iſt die Ver
haftung des lang geſuchten Hochſtaplers Weinreiſenden von
Rocowsky der in Sachſen 60,000 Mark ſtahl und flüchtig
wurde gelungen

Erfurt 16 April Der Reichstagsabgeordnete Amtsgerichts
rath Dr Pieſchel iſt als Landgerichtsrath nach Naumburg
verſetzt wird jedoch den Vorſitz im Landesausſchnß der thüringiſchen
nationalliberalen Partei beibehalten

Eiſenach 16 April Eine Feuersbrunſt äſcherte 15
Gebäude in dem nahen Röhndorf Frankenhain ein Die Gebäude
ſind nicht verſichert

Stuttgart 16 April Der Kaiſer von Rußland hat
60,000 Mark zur Erbauung einer griechiſchen Kapelle hier
ſelbſt angewieſen

Metz 16 April Man ſpricht hier gegenwärtig ſehr viel
von einem großartigen Stadterweiterungsplane den der
kommandirende General des VI Armeekorps angeblich zur Zeit
ausarbeiten läßt und der vielleicht ſchon in den nächſten Jahren
zur Ausführung gelangen ſoll Es handelt ſich um nichts Geriu
geres als um völlige Niederlegung der Feſtungswälle der ganzen
öſtlichen Seite der Stadt und Eiubeziehung der Dörfer Quenlen
Plantiers Montigny und Sablon zuſammen etwa 1200 Hektar
Fläche und 8000 Einwohner in das Feſtungsgebiet Das aufs
neue hinter dieſen Dörfern anzulegende Befeſtigungslinie würde die
Forts Steinmetz Goeben und Württemberg mit einander verbin
den und hauptſächlich aus Panzerthürmen beſtehen

Florenz 16 April Die Königin von England iſt
hente nach Koburg gereiſt

Rom 16 April Der Abgeordnete Comin bringt im
Pungolo Enthüllungen über die unverantwortliche Art und Weiſe

wie der franzöſiſche Botſchafter Billot vom König die Unter
redung für den Redakteur des Figaro erwirkt habe Dabei
habe Billot die bedauerlichen Konſequenzen der Unterredung ſicher
vorher gewußt die Stellung des Botſchafters gilt darum für
erſchüttert

Bareelona 16 April Geſtern wurden 2000 Pilger
nach Jtalien eingeſchifft ohne daß es dabei zu Ruheſtörungen wie
in der vorigen Woche kam

Profeſſoren der Mediecin und Tauſende von vprakt Aerzten
haben erklärt daß die ächten Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen
ein ganz vorzügliches unübertroffenes weil mild ohne jegliche Beſchwerden
und Schmerzen wirkendes dabei abſolut unſchädliches Abführmittel
ſind Wer daher an Verſtopfung leidet nehme nichts anderes

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile
der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Ex
trakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr
Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in
gleichen Theilen und im Quantum um daraus b0 Pillen im Gewicht
von 0,12 herzuſtellen

zurückgesetzt worden
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Gement
Ed Lincke Ströfer

Halle a Mötzlicher Weg
hält Lager u liefert ab Fabriken die besten
Marken Portland Roman Puzzolanund Knik Cemente für Hoch Wasser und
Canalbauten sowie für Cement Arbeiten aller Art

9 langsam und rasch bindenden Cement
auch Giess Cement
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Carl Schulze Lauchſtädt
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J Reinh Gebhardt Rachſ
Fr Rudloff G Graßhoff

Rachf A Rudolf F A
Hollmig Albin Horubogen

3 H Keil Rachf AlwinKitze
Lothar Zliyſch C A Kram
miſch Ernſt Gchſe Guſt
Preißer Theod Schneider

FTbeod Stade Ktto Glaß
Fauk Eiuecke Ernſt Zeyer

Sinde niedrig
c c c

Schlingpflan en
Wicken wohlriechend
Sinden
e

obaeg
apaniſcher Hopfen
na lobata
2c 2c C

Alles in 5 und 10 Pfennig
Portionen

Grasſamen Frühlartoffeln
Steczwiebeln

Alle Kleearten
Runkelrüben beſte Sorten

dochſtämmige und niedrige Foſen
Rekkenſenker prachtvoll

Georginen gefüllt und einfach
Okladiolen und Tuberoſen

Lilium auratum Goldbandkikie
prächtigſte Lilie für pfe und Gärten

c 2c cMoritzBergmann
Samenhandlung

Lulle aMarktplatz 16 neben Hirſchapotheke

Der gute Kamerad
Jch hatt einen Kameraden
Einen beſſern find ſt Du nit
Er ging an meiner Seite
Tagtäglich in die Kneipe
Wir waren ſtets im Tritt
Die Hände wir uns reichten
Und brachen Beide auf
Zur Gold nen 29
Die für fidele Söhne
Stets hält zum bill gen Kauf
Sommer Paletots V M 10 an

Anzäge in guten Stoffen V 12
do mit prima Zuthaten V 20

Burschenanzüge m Futter v 00

Knabenapzüge J
Hosen sehr fest J
do bochf Muster v

Goldene 29
Leipzigerſtr 29 I Etageam Leipziger Thurm

r Eingang im Hansflur
Christliches Geschüäft

Aug Zeiß

Tan FUnterricht
Zu meinem Freitag uns 27 April beginnenden Sommerkurſus werden

gefällige Anmeldungen jederzeit entgegengenommen
Wipplinger Tanzlehrer Auguſtaſtraße 11 1 Etage

Mitglied der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer

Großes kräftiges

Roggenbrod
I u II Sorte 6 Pfd 50 Pfg empfiehlt

Ed Eulenstein
Alter Markt 20

W

ſtoffe z Original Fabrik
preiſen kaufen will verſäume
nicht unſere reichhaltige neue

Muſter Kollektion zu ver
langen die wir auch anPrivate ſofort frei verſenden
und geben damit Gelegenheit

Preiſe und Qualität mit
denen der Konkurrenz zu
vergleichen Erſte Bezugs
quelle für Schneidermeiſter
und Wiederverkäufer

Lehmann AssmysgSpremberg z
Tuchfabrikanten

Geburtstags und
Pathen Geſchenke

Korallenketten Armbänder S
Kreuze goldene Ringe Ohr W
ringe 2c 2c empfiehlt alles in
ſehr großer Auswahl u neueſten
Muſtern zu beſonders billigen
I Preiſen Jedes gekaufte Stück wird

I in elegantem Karton verpackt
Umtauſch geſtattet

Nssig
Große Ulrichſtraße 41

Armbänder
prachtvolle Neuheiten

Pariſer und amerik
Houblé Armbäncller

ſpeziell in den Preislagen von 2
j bis 5 Mk ganz neue agparte J
Muſter außergewöhnlich preis
werth feinere 10 bis 12 Mk ſowie alle theureren Sachen bis
50 Mk per Stück

Großartige Answahl
J

Gr Ulrichſtr 41

E Walther 8 Nacont

Moriszzwenger 4
Steinweg 26

ihr h oßes Lager in
Sn

Lacken
Pinsel

Leim efe
zu billigſten Preiſen

Sclte 4 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 18 April Nr
Restaurant zum Pappenheimer

ind tet Heute Dienstag Familienabendre musiec en re e gmen r Vnterüaltung Reht Pappenheimer Bränu 410 18 Pfg
re e u h Reichhaltige SpeiſenkarteJ in nur beſter friſcher Er HartmannS Qualität Täglich frische Presshefeempfehlen den Herren BäckermeiſternWorte 6 mnu L Amen 5 Gr Klausſtraße 5 Schoenerstedt Brand

M ark mweſen Wende Hehlverkaufsstelle der Ammendorker Mühlenwerke er perſS e e r S W S See kommt nur garantirt reines Roggenmehl zum Berkauſ
7 h e und Rothükraute S ärinhbliehe e gr estaurations GrundstücS We Jorücan pd Pecke gutes St mit Fauzſaal Heſellſchaftszimmern Kegelbahn t ſowie ſchönem

a s T W Salat großen ſlaubfreien Harten von 8 Worgen Kreal welcher ſich auch zur Gärknereia h e nenkrant eignet iſt billig zu verkaufen durchTer ſsch a und Fenchel Zimmermeiſter Götze Werſeburgwer e Fekerſtlie gefüllt und einfachrte Spinat und RapünschenWüus Seeff Zaſtlicum und Majoran Eohteh e Waldmeiſter und E rGurken Mekoneun und Kürbis ee See und niedrig Strauß dern S Begto S
ererbſen Suſch und Stangenbohuen jerbohnen frische Sm cröme weiß ind ſchwarz

7 prima Waare Se Blumenſamen i v de hie Figſ eS Ah l AusverkaufSe e r i a billigſtS Muster franeo W h Weber J Schmuekler P I Krause
an Jedermann 7 aeſänt Fortulack Gr lri 24e Ferbenen r Alrichſtrc c c

Zu Einfaſſungen 30re er ause erſter Baueerſtrandſevlojene e a
behält ſelbſt ſprödes Haar bei jedem Wetter
Transpirat 2c durch einf Anwendung von

Capillariein KräuſelEſſenz
Vorſicht vor ſchwindelhaften Nachahmungen
welche per Nachnahme anpreiſen Original
u Theilftacons l 75 Ab I 50 echt bei
A v Gualtieri Neunhäuſer 3
Herm Petsch Leipzigerſtr 27
Ferd Frommann Geiſtſtr 82
H A Soheldelwitz Nachf

Geiſtſtraße 64
Gen Vertr Emil Max Hülpert

Leipzig VI

Sollte
Jhre Uhr garnicht oder mangelhaft gehen
wenden Sie ſich direkt an

A Sparmann s
nachweislich größte leiſtungsfähigſte Re

paraturwerkſtatt am Platze
Wuchererſtr Z neben d Landw Jnſt

Für jede von mir reparirte Uhr leiſte
2 Jahre Garantie für vorzüglichen Gang
Neuer Cylinder 2 Mk n Feder 1 Mk
Glas Zeiger 15 Pfg
Direkte Verbindung von der Stadtbahn

Fahrgeld wird jederzeit vergütet

Terpentin Salmiak Schmierseife
bekannte Qualität à Pfd 25 Pfg

Keorg Zeising Sleinſchmieden

Möd Magazin5 vonMöbel M Resch
empfiehlt n reichhaltiges

Lager von
Srobetn u Folſterwaares

Solide Preiſe Coul Zahlungsbeding

Ganze Einrichtung
Stube Kammer und Küche

A Pfoiffer
Mechaniker

Halle Kl Sandberg 28 L

Handlung
e Reparatur WerkfſtattWrkech Theile

anerkannt billi mGrudröfen z dauerhaft du
A Mödius Zapfenſtr 17

ſicheres C gegenanzen und deren Brut
à Flaſche 25 Zels

eising

bei 10 Pfd 20 Pfg

Lemeget

Möbel

für 250 M

Aen

Nadeln Oele 2e

Wangrentinctur

Georg Z

der Je
Kultur

Abe

Hompe
hebung
enthielt
Aufreck

ſeien
müßte

nicht f

Ab
Staat
zu un
geſchick

für nie
Unru

Ab
Gleich
das J
ſtande
Jeſuit
gewiſſ
rede ſt
land
könnte

wenn
haben
dann
mache
nunft

s Al
reur

nichts

Al
Petiti
Zurüc
nicht

Errei
des S
blos
Umſte

an

ſich
unſer

A
die P
tiſche
brauc
ein
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